
Geothermie ist ein vielversprechender Beitrag zur alternativen Gewinnung von Wärmeenergie  

aus dem Erdreich. Die Energie und Wasser Potsdam GmbH und die ProPotsdam erproben dies 

aktuell in den neu entstehenden Quartieren in Krampnitz und der Heinrich-Mann-Allee. Auch  

in der Slatan-Dudow-Straße in Drewitz sollen hierzu die ersten Arbeiten 2023 beginnen.

Grüne Wärme aus der Tiefe 

250 METER

500 METER

2.000 METER

2

1.000 METER

4

3

Erdwärme kann auch mit 
Sonden in geschlossenen 

Systemen benutzt werden. 
Die Flüssigkeit fließt durch 
die Sonden in einer Tiefe 

von bis zu 150 Metern und 
wird dabei durch das Erd- 
reich auf bis zu 14 Grad 

Celsius erwärmt. 
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SONDEN-SYSTEM 

Eine weitere Möglichkeit ist 
der Einsatz von zwei Brunnen 

als offenes System in einer 
Tiefe von 25 bis 50 Metern. 
Brunnenanlagen pumpen 

Grundwasser mit einer 
 Temperatur von 8 bis 12 Grad 

Celsius zur Oberfläche und 
nutzen es als Wärmequelle. 
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ZWEIBRUNNEN-SYSTEM 

Hier reichen die Sonden  
2.000 bis 4.000 Meter 

tief. Die Flüssigkeit in den 
Sonden wird bis zu 150 

Grad Celsius erwärmt. Die 
Erdwärme wird direkt für 
ein Wohnquartier genutzt 

oder ins Fernwärmesystem 
eingespeist.

4

TIEFENGEOTHERMIE 

Erdwärmekollektoren 
werden in einer Tiefe von 1,5 
Meter verlegt. Hier sind Was-

sertemperaturen von 5 bis 
10 Grad Celsius zu finden, 

die genutzt werden können. 
Zum Einsatz kommen diese 

Kollektoren vor allem bei 
Einfamilienhäuser.
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ERDWÄRMEKOLLEKTOREN 
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„Mein Arbeitsort, der Volkspark  

Potsdam, hat zu jeder Jahreszeit seinen  

Reiz. Draußen sein und draußen  

arbeiten, ist das Beste!“

„Ich gehe früh ins Bett. Zudem  

gönne ich mir bewusst handy- und medien- 

freie Zeiten und verzichte dann auch auf  

E-Mails und Telefonate.“

„Das Zusammenfügen von ganz vielen  

kleinen und unterschiedlichen Puzzleteilen zu  

einem großen und funktionierenden Bild. So  

entsteht etwas ganz Neues, Einmaliges.“

„Meine Familie gibt mir am meisten Energie  

und Kraft. Gerade mein Sohn, der seit diesem Som-

mer die Schule besucht. Familie ist da, wo das Leben 

beginnt und die Liebe niemals endet.“

Was gibt Ihnen Energie?
Für die aktuelle Ausgabe wollte die EINSVIER von allen Interview- 

partner*innen wissen, wie sie neue Kraft schöpfen und was ihnen dabei hilft,  

die sprichwörtlichen Batterien aufzuladen. 

Neugierig geworden? 
Alle Statements der EINSVIER- 

Gesprächspartner*innen finden Sie auf 

www.propotsdam.de/einsvier-umfrage

Neugierig geworden? 
Im Video der Stadtwerke Potsdam  

GmbH mehr über grüne Wärme aus der 

Tiefe erfahren.
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